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Jahre jung, IG Metall-Vertrauens-
mann und Betriebsrat bei Gilbar-
co in Salzkotten: »Wir haben bei 
uns eine starke Betriebsratsspitze, 
die aber mit vielen wichtigen The-
men ausgelastet ist. Unser IG Me-
tall-Veränderungsprojekt bindet 
uns Jüngere offensiv ein: Wir wer-
den die Fortbildungsreihe nutzen, 
um unsere Vertrauensleutearbeit 
neu aufzustellen. In der Tarifrun-
de sind wir stark. Aber im Tagesge-
schäft können wir unsere Kolle-
ginnen und Kollegen noch besser 
informieren und einbinden.«

Wichtig für alle, die ein eigenes 
Veränderungsprojekt angehen: 
Das Thema kommt von ihnen 
selbst und aus den betrieblichen 
Bedürfnissen. Kein Thema wird 
vorgegeben. 

Noch im Juli haben IG Metall-
Vertrauenskörper gemeinsam mit 
Betriebsrätinnen und Betriebsrä-
ten die Chance, mit einem Verän-
derungsprojekt an den Start zu 
gehen – in Abstimmung mit der 
Paderborner Geschäftsstelle 
(E-Mail: Felix.Eggers 
gluess@igmetall.de).

PADERBORN

﻿Mehrarbeit besser regeln und den IG Metall-Vertrauenskörper bei 
Claas Paderborn neu aufstellen wollen (v.l.n.r.) IG Metall NRW-Projekt-
leiter Wolfgang Nettelstroth, Gewerkschaftssekretär Felix Eggersglüß 
gemeinsam mit den Claasianern Dirk Seeger (Vertrauensmann), Ulrich 
Kleinemas (kommissarischer Betriebsratsvorsitzender), Klaus Krappitz 
(Vertrauenskörperleiter) und Jörg Bettermann (stellvertretender Be-
triebsratsvorsitzender).
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»Wir packen es im 
 Betrieb an!«
ZUKUNFT GESTALTEN IG Metall Paderborn startet 
 Veränderungsprojekte für betriebliche Gewerkschaftsarbeit.

»IG Metall vom Betrieb aus den-
ken – so heißt das bundesweite 
Projekt, das die IG Metall auf dem 
letzten Gewerkschaftstag be-
schlossen hat: Zu den bisher 260 
Veränderungspromotorinnen und 
-promotoren, die auf dieser Basis 
in ganz NRW ausgebildet werden, 
stoßen bald eine Reihe Paderbor-
ner Kolleginnen und Kollegen: Sie 
packen betriebliche Projekte an, 
die für die Zukunft der IG Metall 
wichtig sind. Damit das gelingt, 
bildet die Neuaufstellung der be-
trieblichen Vertrauensleutearbeit 
einen Schwerpunkt.

»Die Arbeitswelt verändert 
sich schnell, beschleunigt durch 
große Umwälzungsprozesse: Ei-
ne neue Digitalisierungswelle 
gefährdet manche bestehenden 
Jobs, aber ermöglicht auch neue! 
Die Beschäftigten und wir als  
IG Metall stecken mitten im Wan-
del. Wichtig ist, dass wir vermei-
den, dass Beschäftigte zum Ver-

lierer dieses Wandels werden. 
Wenn wir im Betrieb anpacken, 
können wir die Zukunft gestal-
ten«, kommentiert Konrad Ja-
blonski, Erster Bevollmächtigter 
der IG Metall Paderborn.

Bei den Veränderungsprojek-
ten, die zum Beispiel bei Gilbarco 
in Salzkotten und Claas in Pader-
born angegangen werden, wird 
die betriebliche IG Metall-Arbeit 
vom Kopf zurück auf die Füße ge-
stellt: Statt »Man könnte doch 
mal!« heißt es: »Das ist am wich-
tigsten! Das gehen wir jetzt an.« 
Denn im betrieblichen Alltag 
kommt man häufig nicht über das 
stressige Tagesgeschäft hinaus. 
Das Projekt »IG Metall vom Be-
trieb aus denken« schafft mit ei-
ner Reihe von Trainings- und be-
trieblichen Umsetzungsphasen ei-
nen Rahmen – zum »Bohren di-
cker Bretter«, also zur Bearbei-
tung wichtiger Projekte. Nutzen 
will dies auch Thomas Tissen, 30 

 Rolf Bücker, Morag Peckelsen und Thomas Beineke (v.l.n.r.)
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Neuer DGB-Kreisvorstand mit IG Metall-Trio
Der Deutsche Gewerkschafts-
bund (DGB) im Hochstift hat 
auf seiner Sitzung am 10. Juni 
einen neuen Kreisverbands-
vorstand gewählt. Vorsitzen-
der ist Rolf Bücker, stellvertre-
tend wurden Morag Peckelsen 
und Thomas Beinekke ge-
wählt. Wir freuen uns, dass 
die Vertreterinnen und Vertre-
ter aller Gewerkschaften im 
Kreisverband gleich drei  
IG Metall-Mitglieder an ihre 
Spitze gewählt haben. Herzli-
che Glückwünsche!

Wir wünschen eine  
schöne Sommerzeit!

Das Team der IG Metall 
Paderborn wünscht allen 
Mitgliedern, ihren Famili-
en und Freunden eine er-
holsame Sommerzeit! 

Nach all den Aufregungen 
und Problemen um die 
Coronapandemie ist ein 
schöner Sommer mehr als 
verdient. 

Bleibt gesund! Wir brau-
chen Euch!
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